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Keues in Kürze
Drahtmeldvongen und Radtiotelegramme

Die Kommuniſtiſche Partei Deutſchlands hat
er Roten Fahne zufolge für die letzte Januar

voche im ganzen Reiche Straßendemonſtrationen
ingeſezt um gegen die Teuerung en die
Fürſtenabfindung und für die Sowjfjetrepublik
Deutſchland Kundgebungen ahzulegen

Bei den Vetriebsräteneuwahlen in der Provinz
Oſtpreußen behauptete die chriſtliche Liſte und
vie Liſte der unpolitiſchen Gewerkſchaften

Die ſozialdemokratiſchen Sitze gingen bis über
ein Drittel an die Kommuniſten verloren

2

Das Reichsgericht verurteilte den 28 jährigen
Kaufmann Wilhelm Hennicke aus Berg RNeuſtadt
vegen verſuchten Verrats militäriſcher Geheim
niſſe und Spionage zu zwei Jahren ſechs Monaten
zuchthaus fünf Jahren Ehrenrechtsverluſt und
dauernder Stellung unter Polizeiaufſicht

7

Jn der geſtrigen erſten Sitzung des Reichstags
eit Weihnachten begründete der Reichsarbeits
niniſter Brauns die Novelle zum Reichsknapp
chaftsgeſetz Die Weiterberatung wurde auf
Mittwoch 2 Uhr vertagt

J

Rach Meldungen aus Poſen ſind im letzten
Jahre 3200 deutſche Beſitzungen in den ehemals
deutſchen Beſitzteilen enteignet liquidiert wor
den Auch im neuen Jahre werden die Ent
eignungsmaßnahmen fortgeſetzt der erſten Liſte
m Januar von 66 zu enteignenden

zungen 7 hZu den ſchwebenden Zerhand lungen mit
Frankreich erfahren wir heute an e Wirt
ſchaftsbeſprechungen am kommenden Montag be
zinnen Nebenher geht die Wiederaufnahme der
direkten Beſprechungen zwiſchen deutſchen und
franzöſiſchen Jnduſtriellen Die Luxemburger
Zeitung nennt den 23 Januar und Luxemburg
als Konferenzort Jn den Luftfahrtverhand
lungen hat Berlin geſtern ergänzende Jnſtruk
tionen nach Paris abgehen laſſen die vorausſicht
lich ſchnell zur Einigung führen werden

J

Der Finanzausſchuß der franzöſiſchen Kammer
hat zu dem Regierungsgeſetzentwürfen über den
Budgetausgleich ſowie Amortiſierung der ſchwe
benden Schuld t 22 gegen ſechs Stimmen be
ſchloſſen die als Einheit gedachten beiden Geſetze
zu trennen die drei Milliarden Zuſatzſteuer des
Loucheurſchen Finanzgeſetzes vom Dezember 1925

rhöhung des Notenumlaufs
beizubehalten und nicht wie die Regierung es
wünſcht zum Budgetausgleich heranzuziehen
Das bedeutet eine ſchwere Niederlage der Re
gierung

7

Die engliſche Regierung hat beſchloſſen Teil 1der Jndu t 22 auf den Schuz
der Schlüſſelinduſtrieen bezieht und der im Au
guſt ds Js zu Ende geht für weitere fünf Jahre
zu verlängern und dem Parlament in der kom
menden Seſſion eine entſprechende Vorlage zu
unterbreiten Man kann daraus nur ſchliepen
daß England die Freihandelspolitik aufgeben undendgültig zur Hochſchutzzollpolitik übergehen will

Der Arbeiterkorreſpondent der Londoner Times
meldet Der nationale Rat der Arbeiterpartei
Englands habe beſchloſſen die Frage einer 43
meinſamen politiſchen Front mit der ruſſiſchen
kommuniſtiſchen Partei bei der nächſten Sitzung
des Vollzugsausſchuſſes der 2 Jnternationale auf

er Der Korreſpondent glaubt h ug laß dieſer Vorſchlag von dem Vollzugsausſ
der 2 Jnternationale verworfen wird

Die Londoner Times bringt Auge aus
dem neuen engliſchen Flottenekat Er iſt um
85 Millionen Schilling höher als der Etat des ver
floſſenen Jahres

Nach Alten von rege Juähgr
Seite wird die Bildung eines amerikaniſchen Rif
komitee geplant Es verlautet daß der wichtigſte
Förderer dieſes Gedankens Myrick ſei der einen
ervorragenden Platz im öffentlichen Leben
merikas einnehme und wie es heiße von einer

Arte einflußreicher Amerikaner ſehr tatkräftige
n erſtützung erhalte

Ebenſo wie die amerikaniſche Regierung hat
auch die engliſche eine Proteſtnote an Mezilo

egen das Geſetz über Ausſchluß ausländiſchenGöndbeſives gerichtel Wie verlautet drohen
beide Staaten mit Abbruch der diplomatiſchen
Beziehungen
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Frage der jetzt zum öffentlichen Zlandsl gewere

Die geſtrige Fraktionsſi der Sozialdemokratiſchen Partei des hen es ar
gegen neun Uhr abends beendet Die ſozial
demokratiſche Fraktion erklärt daß für die Bil
dung einer Regierung der Großen Koalition
keine Grundlage beſtehe

Wie aus parlamentariſchen Kreiſen ver
lautet iſt dieſe Entſcheidung der Fraktion mit
großer Mehrheit gefaßt worden

Das Komminiqueder Sozialdemokraten

Die ſozialdemokratiſche Reichstagsfraktion gab
ein Kommuniqué bekannt

Die ſozialdemokratiſche Reichstagsfraktion hat
durch ihren Beſchluß vom 16 Dezember feſtſtellen
müſſen daß infolge mangelnden Entgegenkom
mens der deutſchen Volkspartei in ſozialpolitiſchen
und wirtſchaftspolitiſchen Fragen den Bemüh
ungen des Abgeordneten Koch kein Erfolg be
ſchieden war

Die ſozialdemokratiſche h muß feſt
ſtellen daß Gründe für eine Aenderung ihrer Hal
tung nicht vorliegen Es beſteht kein
dafür daß die Deutſche Volkspartei ihren bis

e Rechtsſchutz aufzugeben gewillt iſt Die
Volkspartei hat daher auch in den besherigen Ver
handlungen über die Bildung einer großen Koa
lition einen ernſten Willen zur Zuſammenarbeit
nicht erkennen laſſen Es war insbeſondere die

nzeichen

da Volkspartei die de

Jorde e
Exrwerbsloenfürſorge erklärte und die in

nen Fürſtenabfindung die ſozialdemokratiſchen
Forderungen zurückwies

Deshalb erklärt die ſozialdemokratiſche Frak
tion daß für die Bildung einer Regierung der
großen Koalition keine Grundlage beſteht Wie
wir hören iſt dieſe Entſcheidung der Fraktion mit
großer Mehrheit zuſtandegekommen

Preſſeſtimmen zum Kein
der SPdD

Zu dem endgültigen Scheitern der Bildung
der Großen Koalition bemerken die Blätter

zeh nunmehr der Beauflragung des bisherigen
Reichskanzler Dr Luther mit der Kabinetts
bildung nichts mehr im Wege ſtehe

Ueber die Haltung der Dreeinem von Dr Luther zu bildenden Kabinett der
Mitte das mit wechſelnden Mehrheiten regieren
müßte gegenüber ſchreibt die Deutſche
Tageszeitung daß die Sozialdemokraten
ſo wenig Verantwortungsbewußtſein etaben eitet man den S der geht chen

rbeit zur rnehmung des Volkswohles dann
t die Rechte keinen Anlaß zu
ppoſition Als erſte und vornehmſte r e des

Kabnetts bezeichnet das genannte Blatt
ſuch die auf den Nägeln brennende Not einer ver
allenden Wirtſchaft zu beſeitigen wobei das

rteipreſtige zu ſchweigen habe und nur die
Rückſicht auf das Allgemeine in Betracht komme
Zur Löſung dieſer Aufgabe komme nur eine Regie

Million mehr Arbeitsloſe
in 14 Tagen

Amtlich wird mitgeteilt
Die Zahl der unterſtützten Erwerbsloſen

iß in der Zeit vom 15 Dezember 1925 bis zum
1 Januar 1926 von 1 060 397 auf 1 485 931 ge
ſtiegen Die Zahl der unterſtützten männlichen
Erwerbsloſen beträgt 1 325 052 die Zahl der
weiblichen 160 870 die Steigerung gegenüber
der Jahl vom 15 Dezember 1925 beträgt etwas
über 40 Proz

Dieſe erſchütternden len zeigen deutlicherals alles a z daß es 33 eine Exiſtenzfrage
für das ganze Volk iſt daß ſofort eine wirkliche
arbeitsfä Regierung geſchaffen wird die
energiſch d eingreift und vor allem die
Steuerlaſten herabſetzt damit die Betriebe wieder
er ee ter die Kapitalnot infolge Aus

a

preſſung der Wirt al durch die öffentliche Be
la W ſt dafür nur ein einziges Bei

el das die Lage geradezu blitzarti euchteti er Tage wurden in Mecklenburg 1 Morgen
u r Preis von 750 Mark in bar
verkauft Das ſind 41
oder nur etwa ein
wertasl

Mark für den Morgen

rung in Betracht die von Parteifeſſeln möglichſt
wenig beengt ſei und gegebenenfalls ſogar den
Willen und die Kraft habe diktatoriſch vorzu
gehen

Die Deutſche Zeitung und die Kreueitung halten nunmehr den Zeitpunkt für ge
ommen wo die im Lager des Zentrums lautge
wordenen Drohungen über
Rückwirkungen der Lage im Reich auf Preußen
in die Tat umgeſetzt werden müſſen

Die Tägliche Rundſchau verwahrt
ſich gegen den ſozialdemokratiſchen Vorwurf daß
die Haltung der Deutſchen Volkspartei das
Scheitern der Großen Koalition verurſacht habe
Die Verhandlungen mit der Sozialdemokratie

ſeien nicht an der Volkspartei geſcheitert ſon
dern daran daß der demokrati Abgeordnete
Koch keine Möglichkeit ſah die Programm
forderungen der Sozialdemokratie in die von
ihm anuſgeſtellten Regierungsrichtlinien auf

zunehmen

Jn dem en Germani arheißt es daß die Sozialdemokratie in erſter Linie
für alle Folgen des Richtzuſtandekommens einer
Mehrheitsregierung haftbar zu machen ſei Zu
der Bildung einer inderheitsregierung der
Mitte durch Dr Luther ſagt das Blatt

Die Rechte betrachtet offenbar eine ſolche
Regierung als Vorläuferin einer Rechtsregie
Frä im Geiſte ſieht ſie die leeren Seſſel
der deutſchnationalen Miniſter ſchon wieder mit
ihren Leuten beſetzt Es iſt ein Jrrtum z glau

e e
lamen

axlamentes erweitert
Das Berliner Tageblatt ſchreibt zu

der Sozialdemokratiſchen Abſage daß die Mehr
heit der ſozialdemokratiſchen Reichstagsfraktion
das Staatsintereſſe den ungeſchmälerten Partei
beſtand geopfert habe Die Voſſiſche Zei
27 g nennt die Ablehnung der Großen Koa

ition zeinen der böſeſten Fehler den die Sozialdemo
kratie ſeit ihrem Beſtehen gemacht hat

und teilt mit daß der ablehnende Beſchluß mit
87 e 33 Stimmen getaß wurde

er Vorwärts ſchreibt Die Sozialdemo
kratiſche Reichstagsfraktion wird die kommende
Regierung nach ihren Taten beurteilen Eine
Minderheitsregierung bleibt im Amte ſolange

fo keine Mehrheit findet die ſie ſtürzt Kann
nun dieſe Mehrheit keine Regierung bilden ſo

bleibt der Ausweg des Apells an das Volk

Dr Luther mit Kabinettsbildung
beauftragt

Aus pardamentiſch n Kretſen wird mit
geteilt Nach dem Empfang der Abgeordneten
Fehrenbach und Koch durch den Herrn Reichs
präſidenten die ihm mitteilten daß die Bir
dung der großen Koalition nicht möglich ſet
hat Hindenburg den bisherigen Reichskanz er
De Luther mit der Bildung des Kabinett
beauftragt

Da helfen Sozialiſierung und all die Jdeen des
Marxismus nichts denn wo ſollte bei Verſtaat
lichung der Betriebe das Geld herkommen um die
Betriebe zu bewirtſchaften und gleichzeitig die
12 14 Milliarden aufzubringen die Reich Län
der und Kommunen beanſpruchen Da hilft nur
eines Freimachung der Produktion von über
gäbigen Laſten und dann produzieren und ſchaffen
bis die Not vorbei iſt Je weniger produziert
wird deſto höher die Geſtehungskoſten und deſtohöher auch die Preiſe v e geringeren Waren
angebots und größerer al

mehr produziert wird deſto billiger eng und er
kaufspreis der Ware deſto mehr z im Jnland
und Ausland und deſto mehr Arbeiitsgelegenheit
at rein c loſigkeit iſt eine Fol

Die ganze Arbeits eine Folgeteurer ten Denn billige Produktion ſt
immer drinnen wie draußen und eineFolge der Gewerkſchaftspolitik den Nominallohn
und die Steuerlaſten und damit die Produktions
koſten und Abſaßtzſchwierigkeiten zu ſteigern ſtatt

ſhunn der Werners in Stern

i nduſtrie und ndelskammerin Je za ſich dem Se le der Fran
Handelskammer folgend für die Au ng

Nachthackverbots da etnzigſtel des Vorkriegs 22 eine h les um 8 g

en gen W t

Heoaipro her Ham mei Hummer 7433 Deaht n etft Sagiegzattun z Halleſa zie
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Die Marneſchlacht der Revolution
Rückzug der Sozialdemokraten Plant England Krieg

Die Londoner Morningpoſt ſchreibt am Mon
tag die ſeit einigen Tagen zirkulierenden Se
rüchte von einem polniſch ruſſiſchen Garantie
bündnis würden in London mit wenig Beifall
aufgenommen Der Vertrag rücke nunmehr Polen
in das direkte Bereich bolſchewiſtiſcher Propa
ganda wie der Rapallovertrag Deutſchland auf
mehrere Jahre lang den kommuniſtiſchen Unruhen
ausgeliefert hatte

Angeſichts des Locarnovertrags werde durch
das polniſche Vorgehen ein eventuelles Durch
marſchrecht des Völkerbundes durch Deutſchland
akut

Für die h eErklärung der haibam tlichen engliſchen konſer
vativen i nur eine Beſtätiguncg ihrer
Warnungen Aber was ſagen die Anhäncç r von
Locarno dazu Denn die Erwähnung des Hurch
marſchrechtes beweiſt doch daß das offizielle Eng
land durchaus mit der t eines Volker
bundskrieges gegen Rußland rechnet

Reiſe ins Elſaß
Der E äſſer und Lothringer Heimatkampf

Von einem uns befreundeten bekannten Poli
tiker und Wiſſenſchaftler wird uns geſchrieben

Kraft das Landesrecht verteidigen mte und
Lehrer ſind natürlich geknebelt aber Preſſe und
Kirche erfüllen ihre hohe Aufgabe dem Volke aus
der Seele zu ſprechen Von offener Kanzel herab
habe ich ſagen hören daß das Elſaß der Fran
zoſenbegeiſterung von 1918 ein Narrenhaus ge
weſen ſei So fühlen heute alle

Um aber ein Mißverſtändnis gleich auszu
ſchließen Der Sger und Lothringer will zum
Deutſchen Reich nicht zurück Wie der franzöſiſche
General Percin kürzlich verraten hat ſchätzen
Kenner des Landes daß eine Volksabſtimmung
im deutſchſprachigen Elſaß Lothringen heute
90 Prozent Stimmen für einen eigenen Staat
10 Proz für Verbleiben bei Frankreich ergeben
würde Vielleicht würden es auch 99 gegen 1 Proz
ſein Aber die Elſaß Lothringer froh zuwiſſen daß in Deutſchland kein ernſthafter Menſch
daran denkt ſie noch einmal gegen ihren Willen
mit dem Deutſchen Reich zu verbinden

ch halte es freilich nicht für ganz unmöglich
daß wenn die Franzoſen in ihrer ſtarrköpfigen
und kurzſichtigen Sprachen und Kulturpolitik ver
harren ſie eine Jrredenta züchten und tatſächliche
Sehnſucht nach dem Deutſchen Reich im Lande
erwecken Aber bis zu dieſem Grad der Verzweif
lung iſt das Land noch nicht gediehen Es erhofſt
ſein Heil von der beginnenden Einſicht in Fragk
reich und wird gegen den Poincarismus in der

ulpolitik und den Laizismus in der Kirchen
J itik ebenſo trotzig kämpfen wie wir an der

r kämpften und ſolange das Land Hoffnung
egt mit ſeinen vernünftigen und ſehr maßvollen

gen durchzudringen denkt es an Deutſch
and nicht

m Gegenteil würde es den Elſäſſern und
Lothringern nur erwünſcht ſein wenn eine deutſch
franzöſiſche die Furcht vor einem
neuen Aerger eits beſeitigen und damit ihnen
den Kampf für die Heimat in loyalen Bahnen er
leichtern würde as Land möchte aber auch
nicht von uns vergeſſen ſein Ebenſogut wie wir
uns gegen eine zwangsweiſe W von
Baſel Bern und Zürich ſträuben müßten ohneeine Annexion der weiz zu begehren ebenſo

ben wir ohne politiſche Hintergedanken den
gegen die Verwelſchung Mälhauſens

Straßburgs und Saargemünds zu begrünen
Dies vorausgelchickt darf feſtgeſtellt werden

daß gerade im Sommer und Herbſt 1925 die
r anſchwellende Heimatbewegung ihren it
ſcheidenden Durchbruch erlebt hat und ſo unde
zwingalich geworden iſt daß Paris mit ihr rech
nen muß Die Zeit der geduldigen Zeug
des Wartens auf die Einlöſung nie erfü

lebe Vertröſtungen die Zeit der höflichen Um
chreibungen und halb en Andeutungen iſt

vorüber Das Land erträgt keine Scheinfaſſaden

bezog die Kritik mehr auf dieeinzelnen Mk ande ſo erwaltu fi
len uns in allem und um 50

aceeeerenceeeemte n e unſchen Einrichtungen
man hat ſich auf die

u

Anſatzpunkt

erreicht wird auchin Land
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ruhigen Wenn nicht ein unvorherzuſehendes Ein
lenken von Paris aus erfolgt für das es faſt
ſchon zu ſpät ſcheint dann dürfte das Land beiden ndchſten Wollen Proteſtler in die Kammer

entſenden

Das Land iſt ſich bewußt grden welcheMacht es mit dieſer Ausſicht F danden hält
Die Anpaſſung der Geſetze nimmt W die derSerben ab klagte öffentlich ein ranzen cher
enator Jch habe bei allen Geſprächen mit Hoch

und Nieder Links und Rechts einen überraſchen
den Eindruck empfangen von der Klarheit Ge
ſchicklichkeit und Kraft die in einer ſiebenjährigen
Leidens und Schweigezeit bei den Führern des
Volks und der Menge die ihnen vertraut heran
gewachſen iſt

W war bewegte vom Gedanken an das was
die Vorſehung mit dieſem ſchwergeprüften reich
begabten hartnäckigen Volk noch vorzuhaben
ſcheint Es will ſein Naturrecht wieder haben

enn ganz Straßburg in einen Vorort ſirömt
wo der verbotene Wilhelm Tell von Dilettanten
in her Regie aufgeführt wird wenn loth
ringiſche Bauern auf ihrem Dorf Minna von
Barnhelm ungekürzt aufführen und bei Minnas
Zurecht weiſung an Riccaut de la Marlinisre
in Je Lande wird deutſch geſprochen rote

Köpfe ekemmen wenn ſtädtiſche Kinder zu
tauſenden in gemeinſamem Zug in die heimiſchen
Berge wallfahrten um allen zum Trotz
nur die verfehmten deutſchen Lieder zu ſingen
wenn der Verſuch die Jugend dem Deutſchtum
als verwelſchten re gegenüberzuſtellen
ſchon in den nrit ten Jahren der erſten Fran
zoſenliebe s eitert iſt dann haben junge Volks
führer von Kopf Se und Bildung ein Arbeits
feld wie es dem Mutigen nicht ſchöner zuteil

e kann um die Volksſeele
richten

Frankreich aber kann den geſchloſſenen Proteſt
des Landes gar nicht ertragen Sein Beſitzrecht
beruht auf der Fiktion der erlöſten Brüder Das
konnte man lſon und Lloyd George im Rat
der großen Vier wohl vortäuſchen Aber die
Welt wird es nicht mehr glauben wenn das
Land einig proteſtiert Und was züchtet ſich
nachdem es einmal ſo weit gekommen iſt die
Zwangsverwelſchung in den Schulen Auf jeden
Ueberläufer und Französling mehrere Sinnfeiner

Der Augenblick wo ElſaßLothringen ge
zwungen ſein würde zum politiſchen e
ugehen würde das unwiderrufliche Ende der

Franzöſierungspolitik bedevten Schließlich haben
ja die Jren es fertig gebracht ſogar unter Verluſt
ihrer eigenen Sprache als ſprachlich reine Eng
länder doch England aus ihrem Land hinauszu
manöverieren Die Elſäſſer und Lothringer aber
werden ihr Deutſch niemals verlernen dafür ſorgt
die Natur Man kann es ibnen durch Verfolgung
nur teurer machen Gewiß werden die jungen
ElſaßLothringer franzöſiſch lernen Ein recht
zeitiges Einlenken der Franzoſen hätte das ſei
offen ausgeſprochen das Land vielleicht trotzdem
noch wieder t ſeine Franzoſenfreundlichkeit von
1870 r rt Dem ſiegreichen Shylock aber
der das Elſaß aus ſeinem Volkstum herausſchnei
den möchte ſchlagen keine Herzen freiwillig ent
gegen

Es mußten Töne erklingen wie ſie ſeit einigen

wieder aufzu

Monaten z B die Zaberner Zukunft und diee See en nd rPariſer Miniſterium nachdenklich zu ſtimmen Amu

liebſten hätte man die gutane chen Proteſtler
mundtot gemacht Aber dafür iſt es zu ſpät Die

t rge Preſſe geht mit ſoweit ſie nicht
urch Partei oder Finanzintereſſen gebunden

dann aber auch einflußlos iſt Und wenn man die
geſamte Preſſe knebeln könnte ſo würden die
Steine reden

Ratloſigkeit und geringe Freude an dieſem ſtach
ligen ringen iſt deshalb die Signatur
der h egierungsweiſe in dieſem
Augenblick Man ſucht v rig tt Oberfläch
lichkeit und Optimismus über s Mißbehagen
wegzukommen hat aber bei der Reiſe Painlevés
nach Elſaß und Lothringen eine ſolche Kühle
einen ſolchen Ernſt verſpürt daß man eine zweite
Reiſe derart trotz allem Aufgebot bezahlier
Claqueurs nicht mehr für möglich hält

Jn welcher Sackgaſſe ſich die franzöſiſche Regie
rung fühlt geht aus dem einſtweilen vergeblichen
Verſuch hervor den Papſt zu einer Preisgabe des
gut deutſchen Biſchofs von Straßburg zu gewinnen

Das griechiſche Gymnaſium
in Fegupten

Vortrag h e eorta inigun er Freundev humeniſtiſhen
Die regen Beziehungen zwiſchen den beiden

alten Kulturzentren Aegypten und Hellas
boten der Unternehmungsluſt des jüngeren
kräftigeren Griechenwolkes w llkommenen Anlaß
vorzuſtoßen und durch Gründung von Han
delsniederlaffungen eine Koloniſation zu
beginnen Dieſe konnte fich zu höchſter Blüte
entwickeln als das Mutterland der imnneren
und äußeren Wirren ledig eine bewußte
Außenpolitik treiben konnte Die Grünung
Alexandriens durch den jungen Welteroberer
Alexander dem Großen und die er StadtStolemaie durch ſeinen Nachfolger in Aegypten

hrten hier die helleniſche Kultur zu einer
lüte die der sed Mutterlandes nichts nach

ſtand Als Kaufleute Beamte oldaten
Aerzte Techniker und Lehrer ſtrömten die
Griechen über das Meer und drückten der

Sprache und SitteKunſt und r ort T d Tigeihren Stempeit auf
ausbleiben daß in allen größeren eder ürſprüngliche rein militäriſche Zweck wich imjfungen nach ken Muſter e Gym u eit dem Streben die Körper

ſien eingerichtet wurden um die Jugend im ung um ihrer ſelbſt willen zu treiben Dieinne eniſcher Anſchauungen und Kultur Auswüchſe die ſich im G mine zeigten
zu erziehen und e dadurch vor einer Geiſtes traten aber auch hier in cheinung und
oder Blutmiſchung mit den Aegyptern zu be der ſchlichte Lorbeerkranz des Siegers in den

wahren m der gynmaſcalen 577 e ar telen wurde durch hohe Geld
Während man vordem a preiſe aer a e du törperia cErtüchtig zu vaterländiſchen mili n Die in den Häuſern der Gymnen hen man vom nafiarchen gemachten Paphyrusfunde

undert vor Ch das Beſtreben die überd en Lehrgang weitgehend Auſſo gei Bildung in Maße zu fördern und uns wiſſen laſſen daß im dritten

e en r le eund r hosWiſſen von vielen und Ar nes er hrt wo die ange

Ein deutſcher Rechtsanwalt
in Südtirol verhaſtet

Der rer des Deutſchtums im Tiroler Unterland et Dr Joſef Noldin in Salurn
wurde ſchon ſeit geraumer Zeit von den Behörden
und den Faſchiſten verfolgt insbeſondere weil er
in bezug auf den deutſchen Pripatunterricht ſich
auf den Standpunkt ſtellte daß dieſer Unterricht
erlaubt ſei Am 19 Dezember wurde Dr Noldin
auf die Kabineriekaſerne geladen um ſich wegen
ſeiner Sammlung für ein Chriſtbaumfeſt zu
äußern Unter anderem wurde er gefragt ob er
mit dem faſchiſtiſchen Regime in Südtirol einver
tanden ſei und ob er Jrredentiſt ſei Nach fünf
tündiger Vernehmung wurde Dr Noldin verhaf
tet und gefeſſelt nach Trient gebracht r den
12 Januar iſt die Verhandlung Kegen ihn anbe
raumt Ein Anſuchen um die Bewilligung der
vorläufigen Freiheit iſt abgewieſen worden
Gegenſtand der Anklage iſt Beamtenbeleidigung
und Aufforderung zur Nichtbefolgung der Geſetze
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Aus Jnnsbruck wird gemeldet Jn der Ge
meinde Montan erſchienen 40 Karabinieries und
Milizſoldaten um privaten deutſchen Unterricht
zu ſtören Einige Lehrmittel wurden weggenom
men zwei Lehrerinnen wurden vor das italie
niſche Amt la Der Unterpräfekt befahl
en die Einſtellung des Unterrichts Dieeiden Lehrerinnen wurden damit bedraoht daß ſie
im Wiederholungsfalle ins Jnnere Jtaliens de
portiert würden

Ferner wird aus Jnnsbruck gemeldet daß
geſtern eine Gruppe von Faſchiſten von dem

ürſtbiſchoff von Brixen die Herausgabe des
oſſes Brunach gefordert habe das in eine

Miliz e umgewandelt werden ſoll Das Ver
langen ſei abgelehnt worden

der Reſchshaushaltsplan für 1926

7,5 Milliarden allein für das Reich
Bei dem nunmehr dem Reichstag vorgelegten

Etatsentwurf für 1926 iſt von der Erwägung aus
egangen worden daß auch in dieſem Jahre die
ufnahme einer Anleihe noch nicht möglich ſein

wird Darum müßten alle Einnahmequellen reſt
los ausgeſchöpft und der aus den Ueberſchüſſen
des Jahres 1924 noch freie Betrag von 220 Mil
lionen herangezogen und der Ausgabebedarfrückſichtslos ge n werden

en für Beamte ſind mit Aus
nahme beim Auswärtigen Amt und Reichsver
ſicherungsamt nicht eingeſtellt Auch Höher

von Beamten ſind grundſätzlich nicht
erfolgt

Jm ordentlichen Haushalt iſt der Etat durch
Reparationszahlungen mit 350,8 im außerordent
lichen Etat mit 104,2 Millionen Außerdem wird eine Rücklage vorgeſehen für die 1927
fällig werdende zuſätzliche Haushaltszahlung

Die Geſamteinnahmen ſind auf 7419,6 Mil

eue Planſte

lionen veranſchlagt darunter aus Beſitz und
Verkehrsſteuern 4844 Millionen aus Zöllen und
Verhrauchsſteuern 1947 Millionen Reichsmark
Die Minderausgaben u 1925 betragen ins
geſamt faſt 350 Millionen Die Steuerüber

iſungen an Länder und Gemeinden S n

u v s e

im Vorjahre Daß ſich trotzdem der Geſamt
bedarf des Reiches nur um 125 Millionen er
mähigt liegt an den höheren Reparationslaſten
Die Penſions und Wartegelder eng

1555,5 Millionen worunter die Renten für die
Kriegsbeſchädigten mit 1223 Millionen angeſetzt
nd Die Perſonalausgaben für Beamte Sol

ten Angeſtellte und Arbeiter beanſpruchen 669,8
Millionen die ſächlichen Verwaltungskoſten be
tragen 1512,8 Millionen die Zahlungen an die
Länder für die Schutzpolizei betragen 190 Mil
lionen Reichsmark

An einmaligen Ausgaben im ordentlichen
Haushalt ſind 249 2 Millionen vorgeſehen Die
Ausgaben des außerordentlichen Haushalts ſind
mit insgeſamt 301 Millionen angeſetzt worin für
innere Kriegslaſten und Reparationszahlungen
rund 174 Millionen enthalten ſind n

Unter Hinzurechnung der von der Reichsbazu ine Beträge und der Jnduſtrieobli
gationen beträgt die geſamte Reparationslaſt

e u e nrichten r da c Sprache ein erſtaun

für 1926 1 360 333 333 Reichsmark

Der Eintritt in ein Gymnaſtum war an
ſtrenge Bedingungen geknüpft Ausſchließlich
Griechen wurden zugelaſſen und von ihnen
auch nur diejenigen deren Väter bereits
Schüler von Gymnaſien geweſen waren Jn
dem Aufnahmegeſuch für ſeinen Sohn wut
der Vater dieſen Nachweis führen ſtellte ſich
ſeine Behauptung als falſch heraus ſo verlor
er den ſechſten Teil ſeines Vermögens eine
Strafe die m ihrer Schwere das Beſtreben
erkennen läßt die Intelligenz völkiſch rein und
von fremdländiſchen Einflüſſen jeglicher Art
kern zu halten Weiterhin mußte der Vater
nachweiſen daß er ordnungsgemäß zu den

e Liſten angemeldet war und mit
ſeinem Eide auch dafür einſtehen daß der ange
meldete Knabe ehelich geboren ſet

Auch in der Nömerzeit wurden dieſe Be
dingungen nicht gemildert denn die neuen

e erkannten wohl den Wert griechiſcher
ultur der ſie ſelbſt Macht und Anſehen ver

dankten und traten mit ihr in eine Front
gegen die der ägyptiſchen Barbaren

Die körperliche Ausbildung in den Gym
naſien wur von geſchulten Turnlehrern ge
leitet die ihre Zöghinge nach Jahrgängen

in ſyſtematiſchem Training zu
keit heranbildeten Der

rdnethechner Leiſtungsf

Juig Der

Um ein Bild der Geſamtſteuerbelaſtung un
eres Volkes zu erhalten ſt man den obigend noch die Belaſtungen durch die

Steuern der Länder und Kommunalverwaltungen
hinzurechnen die beinahe noch einmal ſo viel be
tragen Unter den Regierungen vor dem
Kriege belief ſich die Geſamtbelaſtung des Volkes
nur auf etwas über 4,2 Milliarden Mark Man
ſieht daß weſentlich wichtiger als der Preisabbau
durch die Regierungen der Preisabbau bei den
Regierungen iſt

Der ſächſiſche Finanzminiſter Dr Reinhold
teilte über den ſäch p en Staatshaushalt für 1926
mit Der Etat ſchließt mit einem Geſamtzuſchuß
bedarf von 207 070 000 Mark ab gegenüber
220 250 000 Mark i V Es iſt alſo gelungen die
Zuſchüſſe welche die Staatsverwaltung erfordert
um etwas mehr als 13 Millionen runter zu
drücken obwohl für den neuen Etat die im Vor
jahr e Erhöhung der Beamtenbezügevoll zur Auswirkung kommen mußte

Reichsverband deutſcher Hanöwerker

Auf der Tagung des Reichsverbandes des
deutſchen Handwerks am Dienstag war auch der
Reichsverkehrsminiſter Dr Krohne als ſtellver
tretender Wirtſchaftsminiſter erſchienen der noch
vor Beginn der Verhandlungen die Vorlage der
Regierung zur Förderung des Preisabbaues zu
rechtfertigen unternahm Als der Miniſter den
Vorwurf zurückwies daß der Geſetzentwurf ein
Ausnahmegeſetz gegen das Handwerk darſtelle
wurde er von lebhaften Zwiſchenrufen mehrfach
unterbrochen worauf er erklärte

Wenn Sie die Abſicht haben die Debatte von
vornherein ſo pis zu ſtellen dann will ich mich
kurz faſſen Die aßnahmen der Reichs
regierung e im Jntereſſe der Allgemeinheit
eine Preisſenkung herbeiführen und die für das
deutſche Volk lebenswichtige Wettbewerbs
ähigkeit ſtärken Damit iſt für jeden Wirt
chaftszweig die Notwendigkeit gegeben auf

Preisſenkung bedacht zu ſein Darum möchte
ich mit der Bitte ſchließen daß Sie die
dem Werk zugrunde liegenden Gedanken berück
ſichtigen möchten Bei der Stimmung im Hauſe
glaube ich kaum daß dies geſchehen wird

Der Miniſter verließ hierauf ſofort den Saal

Entſchließung öes Reichsverbanöstages
der deutſchen Hanöwerker

Der Reichsverband der deutſchen Handwerker
nahm geſtern im Verlauf ſeiner Tagung Knſtim
mig eine Entſchließung an in der es u a heißt

Der Reichsverband des deutſchen Handwerks
erhebt namens des geſamten deutſchen Handwerks
ſchärfſten Proteſt gegen die im Geſetzentwurf zur
Förderung des Preisabbaus enthaltenen Sonder
beſtimmungen gegen das Handwerk Als eine der
weſentlichſten Vorausſetzungen für eine wirkliche
Geſundung der Wirtſchaft fordert das Handwerk

ſparſamſte Finanzwirtſchaft des Reichs der
Länder und Kommunen Steuermilderungen und
und Unterlaſſung jeglicher Steuerüberſchuß
politik eine geſunde Kreditpolitik Berücſſichti

der Rotlage der Wirtſchaſt Bei er
ſozialpolitiſchen Maßnahmen Herabſetzung der
Verwaltungsgebühren GEerichtskoſten Eiſen
bahn und Poſttarife
Zuſtimmung fand ferner eine vom Vorſitzenden

des Deutſchen Fleiſcherverbandes vorgelegte Ent
ſchließung nach der die Vollverſammlung des
Reichsverbandes des deutſchen Handwerks ſchärf
ſten Proteſt gegen die vom Reichsernährungs
miniſter veranlaßte Anregung der Reichsregie
rung an den Reichsverband der deutſchen Jndu
ſtrie bezüglich Errichtung von Werksſchlächtereien
erhebt Weiter wurde eine Entſchließung ange
nommen in der die Ausdehnung der geſetzlichen
Zwangsverſicherung auf das Handwerk abgelehnt
wird

Jn den Vorſtand des Reichsverbandes wurden
wiedergewählt ar Präſident Plate
Hannover und illmann Hannover Hinzuge
wählt wurden ferner Müller Berlin und Präſi
dent Welter Köln

Wie ber uns die ehemaligen Schüler mancher
Lehranſtalten ſich zufammenſchließen um mit
mit ihrer alten Bildungsſtätte und auch unter
einander in zu bleiben ſo ge chah es

auch damals ſchon o war dieſer Zuſammen
hang ein noch engerer denn es galt die Standesintere ſen er alten Gymnaſtaſten zu wahren

und der Anſtalt mit Rat und Tat zur Seite zu
ſeünr da dieſe ſich ja ohne behördliche Zu

iſſe ſelbſt erhallen mußte So war denn
auch das Amt des Gymnajiarchen zwar ein
höchſt angeſehenes aber auch ein höchſt ſchwie
riges Meiſt wurden Männer an dieſe Stelle
gewählt deren Reichtum es ihnen geſtattete

Zuwendungen und Stiftungen zu machen
m dieſe höchſte ſtädtiſche Würde zu erlangen

und gar über das eine Amtsjahr hinaus zu
bekleiden gaben manche weit über ihre Ver
hältniſſe hinaus und erſt ein kaiſerliches Edikt
machte dieſer Unfitte ein Ende die ſchließlich
die Beſetzung des Amtes faſt unmöglich machte

Die Stellung der Gymnaſtarchen im öffent
lichen Leben machte ſie auch zu berufenen
u ern im Kampf gegen ägyptiſche und
üdiſche Kultureinflüſſe vor allem aber gegen
ie Tyrannei der Römer Aus den überkom

menen Progtzeßakten geht C mit welcherSelbſtverleugnung ſie die che des Griechen
tums verfochten und mit Feier Größe ſie als

Staatéverbrecher ſelbſt in den Tod gingen
Der alexandriniſche Gymnaſiarch Appianos
e r dem Kaiſer Commodus das WortR heran ins Geſicht zu ſchleudern
ein Beweis für den überlegenen Stolz dieſer
Träger alter helleniſcher Kultur

Dem immerwährenden Anſturm der
konnten aber die griechiſchen Koloniſten auf
die Dauer n widerſtehen und die ehemalHerrenſchaft ſank und ſank dis ſie nes
mtiſamt den Gütern ihrer Kultur ja e
mit ihrer Sprache untergingen Die Haup
urſache dafür iſt in der Vermiſchung mit den
Landesbewohnern der Aufgabe völkiſchen
Gedanken zu lungen Se

Ein Tag der Lehrer
und Lehrerbilöner

Der Preußiſche Landtag hielt am Dienstauns erſte Sitzung nach den a nachtsferien a

s war in der Hauptſache ein Tag der Lehrer
und Lehrerbildner denn den größten Teil der
Sitzung nahm die u Beratung des Geſetzent
wurfes über die Unterbringung der Lehrer und
Leiter von ſtaatlichen Lehrer und Lehrerinnen
Bildungsanſtalten ein ieſer Geſetzentwurf iſt
eine Folge der Verordnung vom 26 Februar 1919
durch die die Seminare aufgelöſt wurden

Die Tribünen waren reichlich von ehemaligen
Seminarlehrern beſetzt und unten auf der
Rednertribüne erſchienen nacheinander die Schul
ſachverſtändigen der einzelnen Parteien

Die Vorlage egr die Anſtellungs bzw
Penſionsverhältniſſe er durch die Auflöſung der
Seminare betroffenen Schulbeamten ie will
die materielle Stellung der bisherigen Seminar
lehrer und Seminarleiter im aktiven Dienſt und

Penſionsverhältnis z verſchlechtexn laſſen und
außerdem den bisher ſen Lehrerbildnern eine
gleichwertige Stellung im Schuldienſt ſichern

Die n raty Entſchließung die im
Unterrichtsausſchuß mit Unterſtützung der

ren Zrra z unden hatteund die die ehemaligen Lehrerbildner zur Be
rückſichtigung in erſter Linie bei der Beſetzung
freier Stellen in ſtaatlichen und nichtſtaatlichen
höheren Schulen empfahl wurde in zweiter
Leſung angenommen
Durch die Debattereden zog ſich der Dank an

die bisherigen Lehrerbildner die um der Neu
regelung der Lehrerbildung willen Platz und
Amt verloren haben

Jm r des Reichstages kamenam Montag e noch immer ungeklärten Verhält
niſſe der Zahlmeiſter und
des alten Heeres zur Sprache Die Zahlmeiſter
der Reichswehr find in eine höhere Beſoldungs
gruppe eingeordnet worden als die Stabszahl
meiſter des alten Heeres es waren Der Ausſchuß
re die ein einer Petition diedieſe Differenz ausgleichen will zur Berückſich
tigung an die Regierung Auch ſonſtige Beſol
dungsgruppendifferenzen bei den Sekretären uſw
ſollen ausgeglichen werden Zur Berückſichtigung
wurde der Regierung ſchließlich eine Petition der
Betriebsmeiſter der techniſchen a des alten
5 überwieſen in der um Anrechnung der

andwerkerzeit auf das Penſionsdienſtalter er
ſucht wird

Die Liberale et ren Vorſtandund Großen Ausſchuß durch Mitglieder der Deut
chen Volkspartei der Deutſchen Demokratiſchen

artei und der Wirtſchaftspartei ergänzt Außer
dem wurde ein 9 äftsführender Ausſchuß ge
bildet dem als Vorſitzende mit gleichen Rechten
die Miniſter a D Fiſchbeck Dem und Dr von
Richter D Vp als Schatzmeiſter Geheimrat

Prentzel n e Als Beiſitzer fungieren die

ahlmeiſter Anwärter

Abgg Keinath und Dr Mittelmann ſowie der
Schriftſteller Dr Bahr und der Zeitungsbeſitzer
Dr Auguſt Weber Die Geſchäftsführung liegt
in den Händen des bisherigen Abgeordneten Dr
Pachnicke Dem

Oberbürgermeiſter Dr Luppe in Nürni e ehe Mt Zurnberg Hat
daß gegen wegen Ver37 Vorunterſuchun
brechens des Meineides eingeleitet worden iſt und
zugleich die Vorladung zur erſten Vernehmung
erhalten
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Die engliſche Rheinflotille hat Köln verlaſſen
Sie fährt über Straßburg durch die an
Kanäle nach Le Havre und von dort über den
Kanal nach England zurück

Die Londoner Mornin
kareſt Die Säuberung des res von den Hoch
verrätern worunter man die Mitverſchworenen
des Kronprinzen Carol verſteht iſt abgeſchloſſen
16 Stabsoffiziere und mehr als 50 andere Offi
iere ſind aus dem Heeresverband entlaſſen wor
V 16 von ihnen ſind dem Kriegsgericht über

wieſen
n Bukareſt glaubt man an einen Gewalt

ſtre der mundtot gemachten Oppoſitionrrcker Friſt

Eine Porträtſtatue des Sokrates
Das Britiſche Muſeum hat eine Marmor

ſtatuette des Sokrates erworben die in Alexan
dria Egypten entdeckt worden iſt und eine Höhe
von 11 Zoll beſitzt Das Geſicht des Philoſophen
Liet robe Züge drückt aber trotzdem ſchärfſte
Intelligenz aus und macht den Eindruck eines
Originalporträts

Chriſtian Sindings 70 Geburtstag
Der norwegiſche Komponiſt Chriſtian Sin

ding der auch in Deutſchland in hohem Anſehen
ſteht beging am 11 Januar in HOslo ſeinen70 Geburtstag Unter den vielen Ehrungen die

dargebracht wurden ragt das Feſtkonzert der
hilharmoniſchen Geſellſchaft im überfüllten Feſt

aal r niverſität beſonders hervor
ußerdem wurden in ganz Norwegen Geldſamm

lungen zu einer Nationalſpende für den greiſenKünſtler veranſtaltet für die allein in S über
30 000 Kronen gezeichnet wurden

üa4è 4Iè J QÄ4 r

wikinger der Kenuzeit
Die Norwe erheben bekanntlich Anſpruch

darauf die Entdecker Amerikas ein Vor1000 ren ſoll der Wiking Leif kric on an der

Küſt MJa hunberie en ſein atjo un
Der junge norwegiſche Kapitän Folgero willdieſe hne Hehrt in dieſem Se in drei

reunden wiederholen und dabei eines Schif
es bedienen das genau dem

lo aufbewahrten Witingerſch
Reiſe ſoll über Dover Kap Finier nach New York zurch den h u Wnete
ehen oll beweiſen eine Ent nKmerita durch Wikinger wohl möglich war x

Und doch dürfte dieſe Fahrt nicht ganz der

im reichte Man
hie o und
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